
Ziel einer guten Politurmaßnahme ist 
es, eine glatte, saubere Zahnoberfläche 
zu erzeugen, ohne dabei die Zahnhart-
substanz (Zahnschmelz, Dentin, Wur-
zeldentin) oder die umgebenden Weich-
gewebe (Gingiva, Mundschleimhaut, 
Lippe, Zunge, Wange) zu schädigen. 
Saubere, glatte und schöne Zähne prä-
gen das äußere Erscheinungsbild, daher 
tragen sie erheblich zum Wohlbefinden 
sowie zu einem sicheren Auftreten bei. 
Die dentale Politur bezieht sich auf 
alle intraoralen natürlichen Zahnflä-
chen, zusätzlich auf vorhandene Res-
taurationen, restaurative, prothetische 
und implantologische Versorgungen. 
Auch festsitzende kieferorthopädische  

Apparaturen wie Multiband oder Re-
tainer stellen für das Prophylaxeteam 
häufig eine große Herausforderung dar.
Um die Politur bedarfsgerecht, gezielt 
und professionell im Praxisalltag umset-
zen zu können, benötigen wir grundle-
gende Fachkenntnisse und Fertigkeiten. 
Ebenso die Fähigkeit und den fachlichen 
Background, um individuell entscheiden 
zu können, welche Maßnahme oder 
Paste für welche Patientengruppen 
geeignet ist. Eine gute Arbeitsplatzvor-
bereitung vor der Durchführung kann 
zusätzlich von großem Nutzen sein. 
Derzeit gibt es auf dem Dentalmarkt 
eine große Auswahl, ja sogar fast schon 
ein unübersichtliches Angebot an Pro-
phylaxemedien und -pasten, auf welche 

wir zurückgreifen können. Auch das 
Lunos® Premium-Prophylaxe-System, 
kann uns im Praxisalltag unterstützen.

Prophylaxepasten

Bezogen auf die Abrasivität einer Politur-
paste steht uns der RDA-Wert (Relative 
Dentin Abrasion oder auch Radioaktive 
Dentin Abrasion) zur Orientierung zur 
Verfügung. Aufgrund von unterschiedli-
chen Messverfahren ist diese Angabe je-
doch umstritten. Hier wird im Vergleich 
zu einem Referenzwert ein relativer 
Messwert bestimmt, der aufgrund von 
Schwankungen der eingesetzten Refe-
renzmedien zur Berechnung des RDA 
stark variieren kann und uns somit nur 
als grober „Richtwert“ dient. Dies führt 
dazu, dass die so ermittelten Werte rela-
tiv und streng genommen nur innerhalb 
einer Messreihe wirklich vergleichbar 
sind. Auch der bloße Messwert allein ist 
nur von eingeschränkter Aussagekraft. 
So muss dieser auch eingeordnet und 
beurteilt werden, um für den jeweili-
gen Anwendungsbereich die geeignete 
Paste zu wählen. Im Folgenden möch-
ten wir ein wenig Hilfestellung bei der 
alltäglichen Arbeit bieten:

–– feinabrasiv: RDA unter 10 und 10–20    
–– mittelabrasiv: RDA 30–50
–– hochabrasiv: RDA 50–100

Die Produkte aus der Lunos® Prophy
laxeserie ordnen sich hier wie folgt 
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Abb. 1 und 2: Die selbstreduzierende Polierpaste Lunos® Two in One dient der effektiven Reinigung  
und Politur, während Lunos® Super Soft für besonders empfindliche Oberflächen geeignet ist.
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ein: Two in One (Abb. 1) mit einem 
RDA-Wert von 28, ist eine selbstredu-
zierende Paste zur Entfernung von Ver-
färbungen und anschließenden Fein-
politur in einem Arbeitsschritt. Super 
Soft (Abb. 2), mit einem RDA-Wert von 
≤ 5, ist eine besonders sanfte Paste zur 
Plaqueentfernung für sehr empfindliche 
Oberflächen, wie z. B. Zähne im Wech-
selgebiss, hochwertige Restaurationen, 
Implantatversorgungen etc. 
Grundlegend unterscheiden sich Prophy
laxepasten in ihrer Abrasivität, welche 
im Zusammenhang mit den verwen-
deten Abrasiv- und Polierstoffen steht. 
Auf dem Markt finden wir daher grob-, 
mittel- und feinabrasive Pasten. Alterna-
tiv werden All-in-one- oder Two-in-one-
Präparate stetig beliebter, da diese bei 
der Anwendung selbstreduzierend sind 
(stufenlos abnehmende Abrasivität) und 
daher eine Zeitersparnis im Behand-
lungsablauf darstellen. Im Allgemeinen 
unterscheiden sich die Polierpasten im 
Geschmack, in ihrer Farbe und aufgrund 
ihrer Inhalts- und Wirkstoffe, wie z. B. 
Fluorid, Xylit oder Hydroxylapatit.

Allergien

Bei allen Produkten, die wir als Fach-
personal in der Mundhöhle unserer 
Patienten anwenden, sollten wir vorab 
die allgemeine und spezielle Anamnese 
bezüglich möglicher Allergien und Un-
verträglichkeiten prüfen. Häufig sind 
negative Reaktionen auf Geschmacks-, 
Duft-, Farb-, Konservierungs- oder 
schaumbildende Stoffe zu erwarten. 
In diesen Fällen ist eine neutrale Paste 
empfehlenswert, um unerwünschte Re-
aktionen bei unseren Patienten gänzlich 
zu vermeiden. Ebenso sind diese neu-
tralen Pasten aufgrund des fehlenden 
Minzöls homöopathieverträglich. Im Vor-
feld sollten wir uns einen Überblick über 
die aktuelle Mundsituation verschaffen, 
um gezielt die richtige Auswahl im Pro-
duktdschungel treffen zu können.

Selbstreduzierende  
Lunos® Paste 

Die Two in One-Pasten dienen der schnel-
len, aber effektiven Reinigung und Poli-
tur aller Zahnoberflächen. Diese sind in  

neutralem und Orangengeschmack mit 
Hydroxylapatit oder in Mintgeschmack 
mit zusätzlichem Natriumfluorid er-
hältlich. Alle Produkte sind mit einem 
RDA von 28 ausgewiesen. Two in One-
Pasten sind selbstreduzierend, da sich  
die Abrasivstoffe beim Einpolieren von 
allein nach ca. fünf bis zehn Sekunden  
von grob zu fein minimieren.

Politurpaste Lunos® Super Soft 

Für eine sehr sanfte Politur eignen 
sich Pasten mit niedrigem Abrasions-
wert. Sie sind ebenso in neutralem und 
Orangengeschmack, fluoridfrei, aber 
mit Hydroxylapatit erhältlich. Alle Pro-
dukte sind bei einer Kinderindividual
prophylaxe, beim Vorhandensein von 
kieferorthopädischen Apparaturen, bei 
Implantatversorgungen, Zahnersatz, 
empfindlichen Zahnoberflächen oder 
nach der Entfernung von Farbauflagerun-
gen mittels Luft-Pulver-Wasserstrahl- 
Gerät zur Feinpolitur zu empfehlen. 

Politurkörper

Sowohl Politurkelche als auch Bürst-
chen stehen uns in verschiedenen Far-
ben, Härtegraden und Materialien mit 
unterschiedlichen Schaftlängen und 
Radien zur Verfügung. Die Entschei-
dung für das passende Politurmedium 
treffen wir nach den Gegebenheiten, 
die wir in der Mundhöhle vorfinden. 
Festsitzende kieferorthopädische Ap-
paraturen, vorhandener Zahnersatz, 
die Zahnform, Zahnstellung/vorhan-
dene Engstände oder eine ungünstige 
Anatomie können uns die Umsetzung 
der professionellen Politur erschweren. 
Auch hier kann uns das Lunos® System 
im Praxisalltag unterstützen.

Tipps zur Umsetzung im 
Praxisalltag

Zur professionellen Politur von Glatt-
flächen eignen sich Prophylaxekelche, 
da sich diese flexibel an die Zahnkon-
turen anpassen. Ebenso wird der Sul-
kus gezielt und atraumatisch gereinigt. 
Die Okklusalflächen lassen sich auf-
grund ihrer Struktur (Fissurenrelief) 
besser mit einem Prophylaxebürstchen 
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bearbeiten. Diese Arbeitsmethodik ist  
auch vor der Fissurenversiegelung  
zu empfehlen, da so das vorhandene 
Pellikel (Schmelzoberhäutchen) scho-
nend entfernt werden kann.
Zur Politur von Glattflächen und Ok-
klusalflächen stehen uns verschiedene 
Winkelstücke zur Verfügung (spezielle 
Prophylaxewinkelstücke, Kurzkopfwin-
kelstücke oder Standardwinkelstücke 
mit grünem Ring). Deren Anwendung 
sollte niedertourig, ohne Kühlwasser-
zufuhr, möglichst drucklos und von 
gingival nach koronal erfolgen.

Checkliste
–– Grundbesteck
–– Politurpasten
–– Politurkelch
–– Politurbürstchen
–– Fluoridprodukt (Lack/Gel)

Hilfestellung bieten uns in jedem Fall 
eine gründliche Arbeitsplatzvorbe-
reitung (Abb. 3) und eine lückenlose 
Dokumentation. So können wir unter 
anderem den Lieblingsgeschmack des 
Patienten vermerken oder bei beste-
henden Allergien individuell die pas-
senden Produkte auswählen. 
Zum Vereinfachen und Beschleunigen 
der Arbeitsabläufe besitzen alle Tu-
ben der Lunos® Prophylaxepasten ein  
„Snap open“-Verschluss (Abb. 4), zum 
schnellen Öffnen und Schließen der 
Tube mit einer Hand. Auch der Lunos® 
Prophy-Ring zur Applikation am Finger 
(Abb. 5) sorgt für eine optimale Hand-
habung und kann im Praxisalltag un-
terstützen. Dieser spezielle Ring lässt 
sich beim Vorbereiten des Arbeitstrays 
mittels Füßchen aufrecht platzieren. 
Dadurch wird ein Ausfließen der einge-
füllten Prophylaxepaste vermieden.

Fluoridierung

Zum Abschluss einer Prophylaxebe-
handlung empfiehlt sich eine lokale 

Fluoridierungsmaßnahme der Zahnflä-
chen. Auch hier ist die Vielfalt an Flu
oridierungspräparaten groß. Als Dar-
reichungsformen sind Gele und Lacke 
sehr beliebt. Diese stehen uns eben-
falls in verschiedenen Farben und Ge-
schmacksvarianten zur Verfügung. Der 
farblose Lunos® Fluoridlack (Abb. 6) 
enthält 22.600 ppm Fluorid und Xylit, 
haftet besonders gut, trocknet schnell 
und desensibilisiert empfindliche 
Zahnflächen zuverlässig. Das Lunos® 
Fluoridgel (Abb. 7) mit Minz-Erdbeer- 
Aroma und 12.300 ppm Fluorid über-
zeugt durch einen angenehmen Ge-
schmack und lässt sich leicht auf alle 
Zahnoberflächen applizieren. Alter-
nativ dazu lässt sich das Gel auch in 
einen entsprechenden Gelträger (Me-
dikamententräger) einbringen, ohne 
auszufließen. 

Abb. 6 und 7: Lunos® Fluoridlack und Fluoridgel.
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Abb. 6 Abb. 7

Abb. 3: Eine gute Vorbereitung des Arbeitsplatzes hilft bei der reibungslosen Durchführung der Prophylaxebehandlung. – Abb. 4: Alle Tuben der Lunos® 
Prophylaxepasten verfügen über den praktischen „Snap open“-Verschluss. – Abb. 5: Der Lunos® Prophy-Ring zur einfachen Applikation der Polierpaste.
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AirFloss Ultra

1 www.b4p.de/online-auswertung/
2 Stauf I, Derman S, Barbe AG, Hoefer KC, Bizhang M, Zimmer S, Noack MJ. Eicacy and acceptance of a high-velocity microdroplet device for interdental cleaning in gingivitis patients –  
 A monitored, randomized controlled trial. Int J Dent Hyg 2017.
3 Laboruntersuchung, Ergebnisse der Direktanwendung können abweichen.
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